
GEILENKIRCHEN. Neben
denAusstellungs- und Info-
ständen bietet „Be Future!“
auch informative Vorträge
an. Hier eine Terminüber-
sicht, Interessentenwerden
gebeten, sich über die
Homepage (www.befuture.
info) anzumelden.

Freitag, 27. September,
Trakt N 01:
9.50 bis 10.20 Uhr: Bayartz
Consulting: „Bewerbun-
gen – optisch und inhalt-
lich überzeugend gestal-
ten“; 10.30 bis 11 Uhr: Colo-
gne Business School: „Ist
ein Management Studium
des Richtige für mich?“;
11.10 bis 11.40 Uhr: Hoch-
schule Niederrhein (FH):
„Die Hochschule Nieder-
rhein stellt sich vor“; 11.50
bis 12.20 Uhr: Physiothera-
pieschule am Krankenhaus
Würselen GmbH: „Ausbil-
dung zum/r Physiothera-
peut/in und dualer Studi-
engang B. Sc., angewandte
Therapiewissenschap an
der Hochschule Nieder-
rhein; 12.30 bis 13 Uhr: Le-
benshilfe Heinsberg: „Vom
Freiwilligendienst bis zu
den vielfältigen Ausbil-

dungs- und Studienmög-
lichkeiten in der Lebens-
hilfe Heinsberg“; 13.10 bis
13.40 Uhr: Bergische Uni-
versität Wuppertal: „Stu-
dieren an der Bergischen
Universität Wuppertal“;
Trakt N 02: 9.50 bis 10.20
Uhr: Kreispolizeibehörde
Heinsberg: „Der Polizeibe-
ruf“; 10.30 bis 11 Uhr: Bil-
dungszentrum für Gesund-
heit und Pflege: „Die neue
Pflegeausbildung – vom
Helferberuf bis zumDualen
Studium“; 11.10 bis 11.40
Uhr: Fontys University of
Applied Sciences: „Interna-
tional und praxisnah stu-
dieren in den Niederlan-
den“; 11.50 bis 12.20 Uhr:
Fachhochschule Aachen:
„Was kann ich an der FH
Aachen studieren?“; 12.30
bis 13 Uhr: „Cultural Care
Germany GmbH: „Cultural
Exchange & Au pair in den
USA“; 13.10 bis 13.40 Uhr:
Radboud Universiteit Nij-
megen: „Studieren an der
Radboud University: NC-
frei und mit garantiertem
Masterplatz“;
Trakt N 03: 9.50 bis 10.20
Uhr: ZUYDHogeschool: „Ge-
sundheitsfachberufe stu-

dieren in den Niederlan-
den“; 10.30 bis 11 Uhr: Kar-
riereberatung der Bundes-
wehr Aachen: „Ausbil-
dungs- und Studienmög-
lichkeiten bei der
Bundeswehr“; 11.10 bis
11.40 Uhr: IT Center der
RWTH Aachen: „MATSE –
Mathematik und Informa-
tik dual studieren. Was ist
MATSE, wie bewerbe ich
mich wer ist geeignet?“;
11.50 bis 12.20 Uhr: Stadt
Geilenkirchen: „Warum als
junge Frau nicht gleich an
Karriere denken: Chance
Duales Studium“; 12.30 bis
13 Uhr: Europäische Fach-
hochschule (EUFH): „Dein
Weg Richtung Karriere“;
Samstag, 28. September:
Trakt N 01: 9.50 bis 10.20
Uhr: Bayartz Consulting:
„Bewerbungen – optisch
und inhaltlich überzeu-
gend gestalten“; 10.30 bis 11
Uhr: Cologne Business
School: „Ist ein Manage-
ment Studium das Richtige
für mich?“; 11.10 bis 11.40
Uhr: Hochschule Nieder-
rhein (FH): „Die Hochschule
Niederrhein stellt sich vor“;
11.50 bis 12.20 Uhr: Physio-
therapieschule am Kran-

kenhaus Würselen GmbH:
„Ausbildung zum/r Physio-
therapeut/in und dualer
Studiengang B. sc, ange-
wandte Therapiewissen-
schapen an der Hochschule
Niederrhein“;
Trakt N 02: 9.50 bis 10.20
Uhr: Kreispolizeibehörde
Heinsberg: „Der Polizeibe-
ruf“; 10.30 bis 11 Uhr: „Die
neue Pflegeausbildung -
vom Helferberuf bis zum
Dualen Studium“; 11.10 bis
11.40 Uhr: Fontys Univer-
sity of Applied Sciences:
„International und praxis-
nah studieren in den Nie-
derlanden“;
Trakt N 03: 9.50 bis 10.20
Uhr: ZUYDHogeschool: „Ge-
sundheitsfachberufe stu-
dieren in den Niederlan-
den“; 10.30 bis 11 Uhr: Kar-
riereberatung der Bundes-
wehr Aachen: „Ausbil-
dungs- und Studienmög-
lichkeiten bei der
Bundeswehr“; 11.10 bis
11.40 Uhr: IT Center der
RWTH Aachen: „MATSE –
Mathematik und Informa-
tik dual studieren. Was ist
MATSE, wie bewerbe ich
mich, wer ist geeignet?“

(red)

Informative Vorträge
Voranmeldungen über die Homepage werden erbeten

GEILENKIRCHEN. Be Fu-
ture! – oder frei übersetzt
„Du bist die Zukunp!“ Unter
diesem Slogan steht die
Geilenkirchener Berufs-
und Studieninformations-
börse, die am Freitag, 27.
September, 9 bis 15 Uhr,
und am Samstag, 28. Sep-
tember, 9 bis 13 Uhr, wieder
im Bischöflichen Gymna-
sium St. Ursula stattfinden
wird. „Wir wollen die Mög-
lichkeit bieten, Informatio-
nen zu einzelnen Berufen
und Studiengängen zu er-
halten. Wie in jedem Jahr
stehen wieder zahlreiche
Fachleute aus unterschied-
lichen Branchen und Berei-
chen mit Rat und Tat in ei-
nem persönlichen Ge-
spräch zur Verfügung“, er-
läutert Wilfried Kleinen
das Konzept. Gemeinsam
mit Riccardo Marangi (Ko-
ordinator für Studien- und
Berufsorientierung am
Gymnasium in Geilenkir-
chen) organisiert er „Be Fu-

ture“ und kann nicht ohne
Stolz sahen: „Die Be Future!
hat sich zu einerMarke eta-
bliert.“ Sei es Studium,
kaufmännische Ausbil-
dung, handwerkliche Aus-
bildung, technische Ausbil-
dung, medizinische Ausbil-
dung oder ein anderer
Schwerpunkt, hier gibt es
ebenso die richtigen Ant-
worten auf Fragenwie „Wie
lange dauert die Ausbil-
dung?, Welche Noten oder
welchen Schulabschluss be-
nötige ich? Gibt einen Nu-
merus Clausus? Wie sieht
mein zukünpiges Arbeits-
und Tätigkeitsfeld aus?
Welche Aufstiegs- bzw. Kar-
rieremöglichkeiten habe
ich in meinem Wunschbe-
ruf?“
Insgesamt 75 Aussteller
(Debütanten sind diesmal:
AWO Kreisverband Heins-
berg, DRK Nordrhein Frei-
werk gGmbH, Generali
Deutschland Informatik
Services GmbH, Kreisver-

waltung Heinsberg,RWE
Power AG) werden an den
„Be Future“-Tagen Rede
und Antwort stehen oder
aber auch mit praktischen
Vorführungen an ihren
Stände Berufe präsentie-
ren. „Diesmal habenwir bei
der 13. Auflage von ‚Be Fu-
ture’ noch einen drauf ge-
setzt und die Ausstellerzahl
nochmals erhöht“, berichtet
Wilfried Kleinen. Das Er-
folgsrezept, so sagt Ric-
cardo Marangi, liege darin,
dass bei „Be Future!“ immer
der Messe-Charakter erhal-
ten bleibe und die Besucher
viele Möglichkeiten ken-
nenlernen können. „Wenn
viele Aussteller nebenein-
ander stehen und informie-
ren, bringt das bei den
Schülern Aha-Erlebnisse
und weckt ihr Interesse“, so
Marangi. Er weiß aus Er-
fahrung: Seit Jahren haben
die Schüler immer weniger
eine Vorstellung davon,
was sie nach dem Abitur

machen möchten und wie
es weitergeht. Deshalb sei
es wichtig, mit den Ausstel-
lern vor Ort ins Gespräch
zu kommen, und das bei be-
sonderem Messe-Flair.
„Viele Schüler haben auf
diese Weise schon einen
Praktikumsplatz oder ei-
nen Ausbildungsplatz be-
kommen“, so der engagierte
Lehrer. So viele Informatio-
nen an einem Ort, und das
bei unverkramppen und
lockeren Gesprächenbei ei-
ner niedrigen Hemm-
schwelle – das kommt an.
Bewusst, so Marangi, sei
„Be Future!“ einen Studien-
und Berufsmesse, weil auf
diese Weise sowohl über
Studienmöglichkeiten und
viele Spezialisierungenwie
auch Ausbildungsberufe
kennengelernt werden
können. Oder aber beide
Bereiche, denn immer
mehr Firmen bieten neben
der Ausbildung ein duales
Studium an. (fr)

Börse mit Messecharakter
Am 27. und 28. September findet in Geilenkirchen wieder „Be Future!“ statt

An den Infoständen gibt es kompetente Gesprächspartner für die Schüler. Foto: Günther von Fricken
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Besuche uns auf der Berufsinfomesse
„Be Future“ in Geilenkirchen!

Fr. 27.09.2019 – Stand Nr. A-15
Wir beraten, testen und vermitteln Dich!
hwk-aachen.de/lehrstellenvermittlung

DAS PASST!
FÜR MACHER. MACH DICH ZUFRIEDEN.

MACH DICH STOLZ.

130
AUSBILDUNGSBERUFE FÜR DICH
ZUR AUSWAHL. ÜBERRASCHT?

FRAG NACH.

DAS
Macht

aus
dir!handwerk

Katharina Kasper ViaNobis GmbH
auf der Berufsinformationsmesse …

… Be Future! 2019
© Robert Kneschke – Fotolia.com

Als einer der größten Arbeitgeber im Sozial- und Gesundheits-
wesen der Region informieren wir Sie gerne auf der Be Future!
in Geilenkirchen über unsere Ausbildungs- und Einstiegsmöglich-
keiten:

Erzieher Heilerziehungspfleger Ergotherapeut
Sozialarbeiter Psychologe Psychiater
Pflegefachfrau/Pflegefachmann
Orientierungs- und Jahrespraktikant (BFD/FSJ/FOS)

Gemeinsam stark – Die Katharina Kasper ViaNobis GmbH mit Sitz in Gangelt ist ein
anerkannter Träger zahlreicher Angebote in der Behinderten- und Jugendhilfe, eines
Ambulanten Pflegedienstes, einer Fachklinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik, einer Psychiatrischen Institutsambulanz, mehrerer Tageskliniken, Senioren-
heime und Kindertagesstätten. Gut 1.900 Mitarbeiter/-innen engagieren sich aus Über-
zeugung für Benachteiligte in unserer Gesellschaft.

(m/w/d)

(m/w/d) (m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d) (m/w/d)

Besuchen Sie unseren Messestand:
27.09.2019, 9:00 – 15:00 Uhr
28.09.2019, 9:00 – 13:00 Uhr
St. Ursula Gymnasium Geilenkirchen

Katharina Kasper ViaNobis GmbH
Abteilung Personalgewinnung
Alexander Beemelmanns | 0 24 54 59 - 802
bewerben@vianobis.de | www.vianobis.de

Starten Sie Ihre
Karriere - Jetzt!

Informieren Sie sich über die Ausbildungen unter www.csb.com und bewerben Sie sich online:
CSB-System AG | Personalwesen | An Fürthenrode 9-15 | 52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451 625-0 | E-Mail: personal@csb.com | www.csb.com

Wir suchen zum 1. August 2020
motivierte Nachwuchskräfte, die mit einer Ausbildung in den folgenden Berufen
in die Informationstechnologie einsteigen möchten:

• Fachinformatiker/-in Fachrichtung Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker/-in Fachrichtung Systemintegration
• IT-Systemkaufmann/-frau

Voraussetzung für alle Ausbildungsberufe: Mind. Fachhochschulreife und gute Englischkenntnisse

Ausbildung + Studium verbinden
Durch unsere Kooperation mit der Rheinischen Fachhochschule Köln haben Sie die Möglichkeit, ausbildungsbegleitend
Wirtschaftsinformatik (B.Sc.) oder Betriebswirtschaftslehre (B.A.) an unserem CSB-Campus in Geilenkirchen zu studieren.

www.genaauu-meinn-fall.de

Duales Studium bei der Polizei NRW
Jetzt informieren und bewerben unter
www.genau-mein-fall.de

Spannender Alltag

Sicherer Job

Echte Teamarbeit

Ihr Ansprechpartner:
Herr Erik Dohmen
Telefon: 02452 920-7222
E-Mail: Personalwerbung.
Heinsberg@polizei.nrw.de

Bewerbungs-

schluss
für 2020:

8. Okt. 2019!

Ihre Heimat
hat viele Seiten

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de



GEILENKIRCHEN. Zum
Start von „Be Future!“ laden
die Organisatoren zu einer
hochkarätig besetzten Po-
diumsdiskussion ein am
Donnerstag, 26. September,
19 Uhr, zum Thema „Schule
4.0 – Wie viel Digitalisie-
rung braucht Schule!?“ Die
Digitalisierung in der Be-
rufswelt entwickelt sich
mit immensen Schritten
immer weiter und ist nicht
mehr wegzudenken. Das
hat unausweichlich auch
Auswirkungen auf Ausbil-

dung und Studium. Und
man fragt sich: Ist unser
Bildungssystem auf diese
wachsenden Ansprüche an
die Auszubildenden und
Studierenden vorbereitet?
Kann die Schule ihre Schü-
lerinnen und Schüler mit
dem erforderlichen Rüst-
zeug ausstatten und was
gilt es noch zu verbessern?
„Diese und ähnliche Fragen
versuchen wir in diesem
Jahr unter dem Thema
‚Schule 4.0!’ aufzugreifen.
Im Rahmen der offiziellen

Eröffnung der diesjährigen
‚Be Future!’ wollen wir dies
in einer Podiumsdiskus-
sion näher beleuchten und
die eine oder andere Ant-
wort oder Anregung ge-
ben“, sagt Organisator Wil-
fried Kleinen.

Die Teilnehmer
an der Diskussion

Es diskutieren auf dem Po-
dium:
Aus dem Ministerium für
Bildung und Schule NRW

Staatssekretär Mathias
Richter, der Präsident der
Rheinischen Fachhoch-
schule Köln, Professor Dok-
tor Martin Wortmann,
der Abteilungsleiter Erzie-
hung und Schule des Bis-
tums Aachen, Doktor Tho-
mas Ervens, sowie der
Schulleiter des Bischöfli-
chen Gymnasiums St. Ur-
sula Geilenkirchen, Ober-
studiendirektor i.K. Jürgen
Pallaske. Der Eintritt ist
frei.

(red)

Digitalisierung in der Schule
Zum Start der „Be Future!“ gibt es am 26. September eine Podiumsdiskussion

Plattform für Aussteller
Die Organisatoren Wilfried Kleinen und Riccardo Marangi im Gespräch

Wilfried Kleinen (r.) und Riccardo Marangi bereiten die „Be
Future!“ vor. Foto: Günther von Fricken

GEILENKIRCHEN. Im Vor-
feld der 13. „Be Future!“
sprachen wir mit dem Or-
ganisationsteam, Wilfried
Kleinen und Riccardo Ma-
rangi.

Die Ausbildungs- und
Studienbörse „Be Fu-
ture!“ findet zum 13. Mal
statt. Sind Sie eigentlich
abergläubig?

Wilfried Kleinen: Nein!
Abergläubig bin ich bei
weitem nicht – zumal dies
eigentlich die 14. „Be Fu-
ture!“ ist. Vor einigen Jah-
renmusstenwir leider eine
Woche vor der Veranstal-
tung alles absagen, da uns
das Risiko der Durchfüh-
rung aufgrund anzuneh-
mender baulicher Gefähr-
dung durch die Deckenkon-

struktion in der Sporthalle
dazu vorsorglich gezwun-
gen hatte. Im Nachhinein
war dies aber unbegründet,
wie ein Gutachten fest-
stellte.

Das Thema Digitalisie-
rung wird auch im
Schul-Alltag immer wich-
tiger. Wie ordnen Sie das
ein?

Riccardo Marangi: Wie bei
allen Neuerungen gilt es
auch bei der Digitalisie-
rung, sie möglichst effektiv
für die Schule nutzbar zu
machen. Ein großer Nutzen
der Digitalisierung liegt si-
cherlich in der erleichter-
ten Kommunikation von
LehrerInnen zu SchülerIn-
nen und den Eltern, aber
auch unter den LehrerIn-
nen und SchülerInnen. Ob
es um Informationen auf
der Homepage, den Vertre-
tungsplan per App oder
dem gemeinsamen
OneNote-Notizbuch imPro-
jektkurs in der Oberstufe
geht, hier ist die Kommuni-
kation durch diemodernen
Medien ungemein erleich-
tert worden. Für denUnter-
richt selbst werden die Leh-
rerin und der Lehrer mit
der eigenen Persönlichkeit
auch in Zukunl zentral für
die Vermittlung der Lernin-
halte sein; aber auch hier
können moderne Hilfsmit-

tel, wie die digitalen Tafeln
oder gezielte Lernpro-
gramme für Schülerinnen
und Schüler, helfen, den
Unterricht interessanter
und attraktiver zu gestal-
ten. Selbstverständlich
wird ein Computer oder ein
Tablet den Jugendlichen
nicht das Lernen ersparen,
aber digitale Hilfsmittel
können zur Motivation bei-
tragen und das Üben und
Vertiefen individueller auf
den jeweiligen Lernstand
zugeschnitten gestalten.

Mit 15 Ausstellern be-
gonnen und jetzt 75, wie
beschreiben Sie die Er-
folgsstory von „Be Fu-
ture!“?

Wilfried Kleinen:Der Erfolg
ist zum einen mit der ge-
stiegenen Qualität, aber
vor allem aufgrund des ge-
wachsenen Kampfes um
Talente der Firmen und In-
stitutionen sowie dem
Fachkrälemangel in allen
Bereichen zu erklären. Die
Firmen und Institutionen
müssen präsent sein, und
da bietet die „Be Future!“
die optimale Plattform für
Aussteller und vor allem
für die Besucher der Veran-
staltung. Nirgends gibt es
ein so breit gefächertes An-
gebot an einem Ort, um
sich über die Vielfältigkeit
der Ausbildung und des
Studium zu informieren,
wie hier.

Wer organisiert gemein-
sam mit Ihnen „Be Fu-
ture!“ beziehungsweise
unterstützt Sie bei den
Vorbereitungen?

Wilfried Kleinen: Seit dem
vergangenen Jahr unter-
stützt mich an der Schule
Riccardo Marangi. Der als
Koordinator für die Stu-
dien- und Berufsorientie-
rung, kurz StUBO, an St.
Ursula genau der Richtige
für diese organisatorische
Herausforderung ist. Ohne
ihn wäre die Kooperation
und Umsetzung in der
Schule nicht machbar, da
die „Be Future!“ an drei Ta-
gen elementar in den
Schulbetrieb eingreil.Bei der „Be Future!“ sind informative Gespräche angesagt. Foto: Günther von Fricken

Azubi gesucht!

Dein Berufseinstie
g im Medienhaus Aache

n

Alle ausführlichen Berufsbeschreibungen:

www.medienhausaachen.de/ausbildungen

Vollständige Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und
Zeugniskopien sendest Du bitte bis 15.11.2019 an:

Medienhaus Aachen, Personal & Organisation,
Marlene Ohlenforst, Postfach 500 110, 52085 Aachen

E-Mail: ausbildung@medienhausaachen.de

Medieninteressiert?
Technikbegeistert?

Elektronikfreak?
Künstlerisch begabt?

Ideengenerator?
Querdenker?

Ausdrucksstark?
Organisationswunder?

Ein Angebot aus dem

BWL- Medien- & Kommunikationswirtschaft
Dualer Studiengang (BA) (m/w/d)

Digitale Medien
Dualer Studiengang (BA) (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Medienkaufmann Digital & Print (m/w/d)

Medientechnologe Druck (m/w/d)

Medientechnologe Druckverarbeitung (m/w/d)

Multimedia-Volontär (m/w/d)

Redaktionsvolontär (m/w/d)
Wochenzeitungen oder Zeitschriften

Servicekraft/Kaufmann für Dialogmarketing (m/w/d)

Veranstaltungskaufmann (m/w/d)

Unser Ausbildungsangebot
auf einen Blick:

Wir informieren Dich:

Studien- und Informationsbörse Be uture

am 27.-28.09.2019 Gymnasium St. Ursula

Geilenkirchen, Stan
d: S-24

Pflegefachmann oder Pflegefachfrau (m/w/d)

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
St. Elisabeth-Krankenhaus Geilenkirchen
Martin Heyden Str. 32
52511 Geilenkirchen

QR-Code einscannen und mehr erfahren.

Das Einreichen derUnterlagen in elektronischer Form istmöglich:
schule@krankenhaus-geilenkirchen.de

Bewerbungsadresse: Weitere Infos:

Eine Investition in Deine Zukunft

Starte mit uns in Deine Zukunft und in
einen abwechslungsreichen Beruf mit
vielseitigenWeiterbildungsmöglichkeiten.

FF

Agentur für Arbeit
Aachen–Düren

Azubimesse Erkelenz
Die Berufsberatung ist für Dich vor Ort.
Informiere Dich an unserem Stand!

Be Future!

"BE FUTURE!" INGEILENKIRCHEN
27. + 28. SEPTEMBER IM GYMNASIUM ST. URSULA

PhysiotherapieschuleWürselen
Adenauerstraße 20, Gebäude 2c
52146Würselen

QR-Code einscannen - Bewerbung hochladen.
Weitere Infos findest Du unter:
www.physiotherapieschule-wuerselen.de

Bewirb Dich unter: Oder ganz einfach online bewerben:

PhysiotherapieschuleWürselen

Ausbildung/Studium zum
Physiotherapeuten (m/w/ddd)
Infoabend inWürselen:
Dienstag, 12.11.2019, 17 Uhr

Wir informieren Dich:

Studien- und Informationsbörse Be Future

am 27.-28.09.2019 Gymnasium St. Ursula

Geilenkirchen, Stan
d S-28

Physiotherapeut/-in (m/w/d) schulgeldfreie Ausbildung!

Stadt Geilenkirchen
ländlich – vielfältig – aktiv – international

Die Stadt Geilenkirchen bildet aus! Bei uns sind folgende Ausbildungen möglich:

Verwaltungsfachangestellte
Duales Studium im Beamtenverhältnis
Fachangestellte für Bäderbetriebe

Erzieher/Erzieherin (PiA)
Wir bieten
– ein professionelles Ausbildungsumfeld mit vielen interessanten, abwechslungs-
reichen Tätigkeiten und vielen Entwicklungsmöglichkeiten,

– eine attraktive Ausbildungsvergütung,
– ein gutes Arbeitsklima und flexible Arbeitszeitregelungen,
– Angebote des Gesundheitsmanagements (z.B. Sportkurse) und
– einen sicheren, unbefristeten Einsatz, wenn man sich in der Ausbildung bewährt.
Informiere dich auf der „Be Future“ über unser Ausbildungsangebot! Du findest
uns am Freitag, 27.09.2019, am Stand N-02 im Neubau bei den Vortragsräumen.


